
 
 
Kleintierrettung Maisinger-Schlucht-Straße, 24.04.2 010 
 
Am 24.04.2010 gegen 12:30 Uhr wurde die Feuerwehr Starnberg zu einer Kleintierrettung 
„Hund in Bachbett“ alarmiert. Mit drei Fahrzeugen und 12 Kräften rückte die Feuerwehr 
Starnberg aus. Da Zeugen ein Klopfen oder Scharren unter dem Wurzelstock eines Baumes 
am Bach hörten, lies sich das Gebiet eingrenzen. Da ein Zugang vom Bach aus nicht 
möglich war, wurde nach weiteren Öffnungen gesucht. Die Helfer wurden dabei auch fündig 
und entdeckten zwei kleine Löcher im Uferbrereich. Daraufhin begannen die 
Feuerwehrkräfte die Löcher mit Hilfe von Schaufeln und Äxten zu vergrößern, diese Arbeit 
gestaltete sich etwas schwierig, da die großen Wurzeln des Baumes die Grabarbeiten 
behinderten. Da nicht bekannt war, wie weit das Höhlensystem verzweigt war, entschloss 
man sich, Hilfe von einer Kanalreinigungsfirma zu holen, die über Rohrkameras verfügt. Die 
Firma Benedikt aus Starnberg erklärte sich bereit, unentgeldlich zu helfen.  Bereits nach 
kurzer Zeit erschien der Vermisste Ausreißer im Kamerabild. Während sich die Retter 
Gedanken machten wie sie den Hund am besten befreien sollten, verschwand dieser aus 
dem Kamerabild um kurz darauf aus einem anderen Ausgang in der Nähe des Bachbetts 
herauszukommen. Nachdem er sich kurz abschüttelte um sich des Drecks in seinem Fell zu 
entledigen, lief er zu seinem Frauchen als ob nichts gewesen wäre. 
 

 


